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Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
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Betreff: Industriedenkmalpflege neu aufstellen 

 
 

In der nationalen Vorabstimmung ist die regional ausgerichtete Bewerbung um eine 
Anerkennung verschiedener Industriedenkmale als Weltkulturerbe gescheitert. Damit haben 
sich die von dem von der NRW-Landesregierung benannten Gutachter im Vorfeld 
geäußerten Bedenken bestätigt.  
Für die Region muss das negative Ergebnis des Bewerbungsverfahrens Anlass zur Klärung 
der Frage sein, ob die Region im Bereich des Marketings der Projekte der 
Industriedenkmalpflege optimal aufgestellt ist.  
 
Als Akteure treten zurzeit z.B. auf: 
 
 der RVR mit der Route der Industriekultur und ihren Ankerpunkten 
 die Stiftung Industriedenkmalpflege 
 das Rheinische Industriemuseum des LVR 
 das Westfälische Industriemuseum des LWL 
 die Stiftung Zollverein 
 das Deutsche Bergbaumuseum 

 
Für alle Projekte stellen sich die Fragen nach 
 

- einer optimierten Träger- und Organisationsstruktur 
- dauerhaften Finanzierung 
- einer effizienten Bewirtschaftung 
- und eines abgestimmten, gemeinsamen Marketings 

 
Daher wird die Regionaldirektorin beauftragt, gemeinsam mit den anderen Trägern der 
Projekte und den zuständigen Landesministerien Verhandlungen aufzunehmen und zu den 
genannten Fragestellungen ein externes Gutachten in Auftrag zu geben und den Beteiligten 
zur Entscheidung vorzulegen. 
 
Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 
Burgmann, Daniela Schmidt, Dirk CDU 
Akt.zeichen   
  
 
Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 
□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 

 


